
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (03:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksklasse Herren ROW

TuS Waffensen : TV Sottrum 
Freitag, 12.04.2024, 20:00 Uhr

Milosch beendet mit Sieg das Spiel

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TV Sottrum in der Bezirksklasse Herren ROW gegen den TuS
Waffensen durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden .

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für die Gäste mussten Behrend / Turner bei der
1:3-Niederlage gegen Lamprecht / Milosch hinnehmen. Den Sieg von Itzen / Lüßen konnten Behrens
/ Bellmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht
ganz mithalten konnten Blanken / Freese, beim 8:11, 11:7, 13:15, 5:11 gegen Itzen / Lüßen, obwohl
sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Kaum gefährdet
war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Thorben Behrend gegen Jens Lüßen. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Hans H. Behrens, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen
Michael Itzen verlor. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Einen Zähler für die Gäste musste Carsten Blanken bei der 1:3-Niederlage
gegen Andre Milosch hinnehmen. Nach gewonnenem ersten Satz gab Matthias Bellmann das Spiel
gegen Philipp Lamprecht noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bemerkenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Bei einem Spielstand von 1:6 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Das anschließende Einzel zwischen Tassilo Turner und
Klaus Lüßen endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Marc Itzen konnte Helmut Freese derweil den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TuS Waffensen
und des TV Sottrum in die Box. Thorben Behrend machte mit Michael Itzen bei seinem Sieg in drei
Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Durch
diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Itzen nun 22 Siege bei 3 Niederlagen aus. Die
siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen indes Hans H. Behrens bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Jens Lüßen ab dem ersten Ballwechsel. Überzeugend war indes der Erfolg in drei Sätzen von
Carsten Blanken derweil gegen Philipp Lamprecht. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 4:8. Keinen Zähler beisteuern konnte Matthias Bellmann im Match gegen Andre
Milosch, das 0:3 verloren ging. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Bellmann nun
bei 15 Siegen und 11 Niederlagen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Waffensen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 19:13 bei 9 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV Sottrum erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 29:3. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TuS Waffensen

Doppel: Behrend / Turner 0:1, Behrens / Bellmann 0:1, Blanken / Freese 0:1 
Einzel: T. Behrend 2:0, H. Behrens 0:2, C. Blanken 1:1, M. Bellmann 0:2, T. Turner 1:0, H. Freese 0:
1 

 TV Sottrum
Doppel: Itzen / Lüßen 1:0, Lamprecht / Milosch 1:0, Itzen / Lüßen 1:0 
Einzel: M. Itzen 1:1, J. Lüßen 1:1, P. Lamprecht 1:1, A. Milosch 2:0, M. Itzen 1:0, K. Lüßen 0:1
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